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geheime Agenten in Mailand festgenommen und, als sio sich wider¬
setzten, getötet worden waren.

Franz verbündet mit Soliman und mit dem Herzoge von Cleve.
Die verbündete türkische und französische Flotte beschiefst und
plündert Nizza. Karl, verbündet mit Heinrich VIII. von England,
unterwirft den Herzog von Cleve, dringt bis Soissons vor. Einfall

Solimans in Ungarn und Oesterreich.

1544. Friede zu Crespy: Franzens zwoiter Sohn, der Herzog von
Orléans, soll eine kaiserliche Prinzessin heirathen und

Mailand erhalten. (Da er aber schon 1545 stirbt, so bleibt Mailand
dem Kaiser, der es dem Namen nach seinem Sohne Philipp zu Lehen
gibt.) Franz verzichtet auf Neapel und die Lehnshoheit über Flan¬

dern und Artois, Karl auf die Bourgogne.
1545— 1563. Tridentiner Kirchen Versammlung, von den Protestanten

nicht beschickt. Kirchliche Reformen. Fixirung einer
Anzahl Dogmen der katholischen Kirche.

1546. 18. Febr. Tod Luthers in Eisleben.
Karl V., der seit dem Frieden zu Crespy freie Hand hat,

will die reichsständische Selbständigkeit in Deutschland brechen und
zugleich, dazu gedrängt vom Papste, der mit dem Kaiser ein Bündnis
schliefst und Geld und Truppen verspricht, die kirchliche Einheit

wioderherstellen. Dadurch entsteht der

1546— 1547. Schmalkaldische Krieg.
Die Häupter des schmalkaldischen Bundes, Johann

Friedrich, Kurfürst von Sachsen, und Landgraf Philipp von Hessen,
in die Acht erklärt. Herzog Moritz von Sachsen schliefst mit dem
Kaiser ein geheimes Bündnis Unentschlossene Kriegführung der
Verbündeten in Oberdeutschland. Der Kurfürst und der Landgraf
sind durch den augsburgischen Kriegshauptmann Schärtlin zu keinem
entscheidenden Angriff zu bewegen, trennen sich endlich und gehen
jeder in sein Land zurück. Johann Friedrich von Sachsen erobert
sein von Herzog Moritz besetztes Kurfürstenthum wieder. Karl V-
zwingt erst die Bundesglieder in Süddeutschland (Augsburg, Nürn¬
berg, Ulm, Herzog von Wiirtemberg, etc.) zur Unterwerfung, zieht nach
Sachsen, erzwingt den Uebergang über die Elbe, schlägt in der

1547. Schlacht bei Mühlberg (auf der Lochauer Heide, bei Torgau)
Î (April ) den Kurfürsten von Sachsen, nimmt ihn gefangen und


